
                                                                                                                          Ulbersdorf, 05.10.2012  

 

Protokoll der Sitzung des Ortschaftsrates Ulbersdorf am 04.10.2012  

um 19.30 Uhr, Kulturraum Ulbersdorf 
 
 
Anwesend :   Ortsvorsteher  R. Lux                       Ortschaftsräte  I. Pischel, W. Koßlitz, F. Röllig 

                      stellvertretender Bürgermeister  M. Ehrt                   
     
Entschuldigt : B. Brückner, D. Brade 

 
Gäste : A. Weber (SZ)  

             
 
Tagesordnung 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Protokollkontrolle der Einwohnerversammlung vom 08.03.2012 
3. Bericht des Ortsvorstehers und allgemeine Themen 
4. Stellungnahme zur Parkregelung auf dem Parkplatz Pfarre  

5. Informationen zu Baumfällungen und Verschnitt, Beratung Ortschaftsrat zu einzelnen 
Bäumen 

6. Bearbeitungsstand Homepage 
7. Verwendung Grünanlagenfond 2012 
8. Anfragen 

 
nicht öffentlicher Teil 

1. Vorschlag für Ehrenamtspreis 
2. Pachtvertrag Kaninchenzüchter 
3. Beratung zu Tempo 30 Zone ehemals Hobelspangasse 

 
 

Zu 1. 
Ortsvorsteher Lux eröffnete um 19.40 Uhr die Sitzung, begrüßte die Ortschaftsräte, die 
Stellvertreterin des Bürgermeisters sowie die anwesenden Gäste. Er stellte die ordnungs- und 

fristgemäße Ladung fest. Der Ortschaftsrat ist mit 4 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 

Zu 2. 
Die Protokolle der Einwohnerversammlung und der nicht öffentlichen Sitzung vom 15.12.2011 
wurde ohne Zusätze und Einwände bestätigt.  

 
Zu 3. 

OV Lux informierte die Anwesenden kurz über die Themen der vorangegangenen 
Stadtratssitzungen. Er gab kurze Ausführungen zum gelungenen Dorffest, zum Abschluss der 
Kaufverhandlungen Kessel und der Wiese vor der Bahnhofskurve, zum Maßnahmen - Beginn 

Ausbau DSL in Ulbersdorf und Wanderwegbrücken im Sebnitztal. Auch möchte er gern ein 
Konzept in Verbindung mit Einwohnern und Verwaltung zu teilweise genutzten oder leer stehenden 

Gebäuden wie Schloss, Bahnhof oder Färsenanlage in Ulbersdorf anregen.  
Zur geplanten Furt an der ehemaligen Buttermilchmühle informierte Frau Ehrt die Anwesenden. 
Die Nationalparkverwaltung möchte diese nun nicht mehr errichten. Das stößt auf völliges 

Unverständnis bei den Ortschaftsräten. Dort sollte die Verwaltung unbedingt noch einmal 
Rücksprache zu getroffenen Abmachungen mit der NPV halten.  



Das Anliegen vom Vorsitzenden der LEAG, Herrn Koppitz zur Befahrung von Feldrändern durch 
private PKW wurde ebenfalls diskutiert.  
Frank Röllig möchte die Pflege der Hecke in Richtung Hutberg beim Eigentümer LEAG 

ansprechen. 
 

 
Termine 

 05.10.2012 Abfischen Bäckerteich 

 06.10.2012 Fischessen 

 30.10.2012 Halloween am Märchenturm 

 03.11.2012 Hubertusjagd 

 09.11.2012 Hubertusmesse in Kirche Hohnstein 

 25.11.2012 Rassekaninchenschau und Frühschoppen des Ortschaftsrates  

 14.12.2012 Adventsstube im Erbgericht 

 16.12.2012 Weihnachten am Märchenturm 

 31.12.2012 Silvester im Erbgericht mit dem UKC 
 

Sterbefälle: 
Frau Naschke, Frau Gorek, Frau Maschke  

 

Zu 4. 
siehe Stellungnahme „Parkplätze Pfarrweg“ 

 
Zu 5. 
siehe Stellungnahme „Blutbuche“ und „Fällung Weide“  

 

OV Lux informierte die Anwesenden auch über die Baumpflegemaßnahmen am Sportplatz und über 

die Fällung der abgestorbenen Obstbäume am Bahnhofsberg.  
 

Zu 6. 

Webmaster Kai Löschke kann aus beruflichen Gründen die Homepage im Moment nicht weiter 
bearbeiten. Eigentlich stand die Neugestaltung kurz vor der Veröffentlichung. 

Frank Röllig wird Ronny Tappert fragen, ob er als weiterer Mitgestalter neben Peggy Jürges zur 
Verfügung stehen würde. Außerdem möchte OV Lux noch David Widuckel befragen sowie einen 
Aufruf im Mitteilungsblatt veröffentlichen. Andre Häntzschel könnte vielleicht aktuelle Termine 

einarbeiten. 
 

Zu 7. 
Aus dem noch verfügbaren Grünanlagenfond sollen nach Meinung der Ortschaftsräte abgestorbene 
Bäume am Krumhermsdorfer Radweg und am oberen Kesseleingang durch den Landschafts- und 

Gartenbau Frank Röllig ersetzt werden. Der noch zur Verfügung stehende Betrag soll keinesfalls 

überschritten werden. Die Rechnungslegung der Maßnahme muß noch in diesem Jahr erfolgen.  

 
Zu 8. 
Anfragen gab es  

 Zum Erscheinungsbild auf dem Bahngelände in Ulbersdorf. Diese Unordnung hat mit einem 
touristischen Ort nichts zu tun und sollte umgehend geändert werden. Ein wiederholtes 

Anschreiben durch die Stadtverwaltung wäre sicherlich richtig.  

 Die Bäume am Kesselweg sollten durch unseren Bauhof gepflegt und die Haltebänder etwas 

gelockert werden.  

 Das Lichtraumprofil sollte vor dem Winterdienst noch einmal überprüft werden.  



 Probleme gibt es mit der Versorgung durch unsere Kabelfernsehanlage im oberen 
Ortsbereich. Der Verstärker im ehemaligen Pfarrhaus muß einen extra Stromzähler erhalte n. 

 
 
 

Nicht öffentlicher Teil 
1.  

2. siehe Stellungnahme „Pachtvertrag Kaninchenzüchter“ 
3. Eine Umsetzung vom Tempo 30, wie von mehreren Anwohnern gefordert, halten die 

Ortschaftsräte für nicht realistisch. Da es der Kommune an Kontrollmöglichkeiten fehlt, 

wäre ein Verkehrszeichen nur Geldverschwendung. Vieleicht würde eine 
Entwässerungsrinne quer zur Fahrbahn die Geschwindigkeit einzelner Verkehrsteilnehmer 

reduzieren. Diese Maßnahme wäre dann allerdings wieder mit Kosten für die Kommune 
verbunden, würde aber die Sicherheit der Anwohner und vor allem der Kinder erheblich 
verbessern. 

4. Im neuen Raum der Wäschemangel wird mittelfristig eine Zwangsbelüftung vorgeschlagen. 
(die Möglichkeit der zu kippenden Fenster besteht) 

5. OV Lux informierte zur Unterstützung der Vereine durch den Bauhof 
 
 

 
 

 

 

 

OV Ralph Lux beendete die Sitzung gegen 22.20 Uhr.  

 

 

 

 

 

 
 

Abzeichnung des Protokolls der Ortschaftsrates vom 04.10.2012 

 
 
 

 
 

 
 
 

Ulbersdorf, den _________________  
 

 
 
 

 
 

 
Ortsvorsteher                                                                 Mitglied des Ortschaftsrates 


